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Vorschau Staatsmeisterschaft in Köflach 
 
Der Schach-Staatsmeister wird im Volksheim Köflach ermittelt. Im Rahmen eines Schach-Festivals 
werden sich mehr als 100 Schachspieler im Volksheim von Samstag, 2.9. bis Sonntag 10.9.2006 
gegenüberstehen. 
 
Der 10fache Staatsmeister und Titelverteidiger heißt Nikolaus STANEC, ist Großmeister und will auch in 
Köflach Preisgeld und Titel gewinnen. Neben Jugendstaatsmeister Markus RAGGER aus Kärnten wird auch 
ein junger Frauentaler erstmals mit einer wildcard beim Turnier um den Staatsmeistertitel mitmischen: 
Andreas DIERMAIER. Und auch eine Dame hat ganz gute Chancen: die weibliche Großmeisterin heißt EVA 
MOSER, lebt und studiert in GRAZ und will es dem GM STANEC schwer machen, seinen Titel erfolgreich zu 
verteidigen. 
 
Neben dem Herrenbewerb wird auch ein Damen-Titel vergeben und zusätzlich findet noch ein 
Qualifikationsturnier für die Staatsmeisterschaft 2007 statt. Das Programm wird noch ergänzt durch ein 
Sparkassen-Open für Spieler, die nicht so viele ELO-Punkte haben und beim Turnier einfach dabei sein 
wollen.  
 
Die Eröffnung am 2.9. wird mit Frau Bundesminister Liese Prokopp stattfinden, die Eröffnungszeremonie 
soll 20 min dauern (mit Bundeshymne, kurze Begrüßungsreden von Bgm. Buchegger, Liese Prokopp und 
Schachbund-Präsident Prof. Kurt Jungwirth sowie eine Bläser-Fanfare der Stadtkapelle Köflach. Beginn: 
15.30 Uhr. Um 16.00 Uhr werden die Meisterschaften mit der 1. Runde eröffnet. Am Montag, 4.9. 06 können 
dann die Schachspieler im Rahmenprogramm dabei sein, wenn der Erinnerungspokal aus Glas in der Hütte 
Bärnbach geblasen wird. (Beginn: ca. 11 Uhr) 
 
Für Interessierte und Schachfans wird im Volksheim übrigens echt was geboten. Man kann nicht nur in 
den Spielsaal gehen und die Partien miterleben, sondern auch im Nebenraum auf einer Leinwand mit 
Videoprojektion die Spiele der besten 36 Bretter live erleben. Im Internet werde die gespielten Züge von 36 
Brettern live übertragen und können somit von halb Schach-Österreich mitverfolgt werden. Zwei Schach-
Enthusiasten aus Fürstenfeld haben da eine tolle Software mit elektronischen Schachbrettern im Einsatz, die 
in Köflach mit dabei sein werden. 
 
 
 
Schwarzach Open 
 
Weiter groß in Form spielt der in Wien lebende und für Styria Graz spielende Bulgare Ilia Balinov. 
Nach seinem Sieg beim Wien-Open gewinnt Balinov auch das Open in Schwarzach vor den Slowenen 
Dusko Pavasovic und Jure Borisek. Der Hartberger Georg Danner landet auf Rang 5. 
 
222 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in drei Gruppen verzeichnet die 21. Auflage des Traditions-Opens in 
Schwarzach. In der Gruppe A ist Ilia Balinov mit 7 Punkten aus 9 Partien eine Klasse für sich. Zwar verliert 
der Bulgare in Runde 6 gegen den Slowenen Borisek, aber Balinov gewinnt die meisten Partien. Seine 6 
Siege reichen für den Sieg mit einem halben Punkte Vorsprung auf ein Quartett, das Dusko Pavasovic und 
Jure Borisek angeführt wird. Die beiden Slowenen landen dank besserer Zweitwertung auf den Plätzen 
gefolgt vom deutschen IM Hannes Rau und dem Hartberger Georg Danner, der zwar ungeschlagen bleibt, 
aber in den Schlussrunden 3 Remisen zulassen muss. 
 
In der Gruppe B teilen 4 Spieler die Spitze mit 7 Punkten. Nach Feinwertung siegt Andreas Giessmann vom 
1. Wr. Neustädter SV vor Wolfgang Stanka, dem Italiener Gianluigi Garrapa und dem deutschen Andreas 
Grün. Die Gruppe C wird eine Beute des Deutschen Roland Scheiderheinze vor den Österreichern Johann 
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Baronbeck und Mathias Baumgartner. Einen slowenischen Doppelsieg gibt es beim Blitzturnier. Jure 
Skoberno siegt mit 10/11 vor Rok Hrzica mit 9,5/11. Bester Österreicher wird Gerald Herndl auf Rang 5. 
 
 
Endstand (Top-10) 
Rg.  Name FED Elo Verein/Ort Pkt.  Wtg1  
1 GM Balinov Ilia BUL 2454 Styria Graz 7,0 48,5 

2 GM Pavasovic Dusko SLO 2564 Sk Kl.zeitung Mpoe Ma.saa 6,5 48,0 

3 IM Borisek Jure SLO 2495 Slowenien 6,5 46,5 

4 IM Rau Hannes GER 2387 Goetzis 6,5 44,0 

5 IM Danner Georg AUT 2411 Styria Graz 6,5 43,5 

6 GM Tratar Marko SLO 2503 Sk Kl.zeitung Mpoe Ma.saa 6,0 47,0 

7 IM Sebenik Matej SLO 2400 Sv Raika Rapid Feffernitz 6,0 47,0 

8 GM Zelcic Robert CRO 2563 Sv Schwarzach 6,0 46,0 

9 IM Lemmers Oscar NED 2381 Niederlande 6,0 44,0 

10 GM Van Der Weide Karel NED 2443 Niederlande 6,0 44,0 
 
 
 
Neues vom Meldereferat 
 
Neues vom Meldereferat vermeldet Anton Schmedler. Die Umstellung des Meldewesens auf eine 
digitale Internetplattform bringt einige Umstellungen. Programmiert wurde das neue System vom 
Wiener Heinz Herzog. 
 
In einem Merkblatt fasst Schmedler in Kürze das Wichtigste zu den Themen An- und Abmeldung, 
Spielberechtigung, Spielbetrieb sowie zur Anmeldung von Turnieren zusammen. Alle Formulare und das 
Merkblatt finden sich auf „www.chess.at/styria“ zum Download. 
 
 
 
Termine 
 

Ø 02.-10.09.2006, Staatsmeisterschafts-Festival in Köflach 
Köflach - Volksheim, 4 Turniere: Geschlossene Staatsmeisterschaft 2006 der Allgemeinen 
Klasse, Offene Damen-Staatsmeisterschaft 2006, Qualifikationsturnier zur Staatsmeisterschaft 
2007 (Elountergrenze: 2000), Open. Gespielt werden jeweils 9 Runden. 
 

Ø 02.-10.09.2006, 1. Köflacher Open 
Köflach – Volksheim, 9 Runden Schweizer System. 

 
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine. 
 


